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Berlin, 14. Dezember 2005 

Rossmann lädt Kreis Pinneberger 
Betriebsräte nach Berlin ein 

Zum zweiten Mal in diesem Jahr hat die SPD-

Bundestagsfraktion Betriebs- und Personalräte aus 

dem ganzen Bundesgebiet zu einer eintägigen Konfe-

renz nach Berlin eingeladen, um den Dialog mit ihnen 

zu zentralen Arbeitnehmerfragen fortzusetzen. Vier Be-

triebsratsmitglieder der Firmen comdirect bank aus 

Quickborn (Angelika Kierstein und Thorben Gruschka), 

Nordmark Arzneimittel aus Uetersen (Jutta Schwarz) 

und Huckfeldt & Thorlichen aus Tornesch (Klaus-Dieter 

Schmidt) waren auf Einladung des Kreis Pinneberger 

SPD-Bundestagsabgeordneten Dr. Ernst Dieter Ross-

mann dabei. Unter dem Motto „Gemeinsam für 

Deutschland – Arbeitnehmerperspektiven in der Gro-

ßen Koalition“ wurden unter anderem mit dem Frakti-

onsvorsitzenden Dr. Peter Struck und mit dem Arbeits- 

und Sozialminister Franz Müntefering die Perspektiven 
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sozialdemokratischer Arbeitnehmerpolitik diskutiert. Mit 

der Präsidentin des Landesarbeitsgerichts Berlin wur-

den außerdem die Entwicklungsmöglichkeiten eines 

modernen Arbeitsrechts erörtert.  

Am Ende der Konferenz nutzte Ernst Dieter Rossmann 

die Gelegenheit, seinen Gästen seinen persönlichen Ar-

beitsplatz, das Parlament vorzustellen. Dabei hatten die 

vier Betriebsräte die Gelegenheit, die aktuellen Geset-

zesvorhaben der neuen Bundesregierung mit ihrem Ab-

geordneten zu besprechen. Während die Verlängerung 

einiger arbeitsmarktpolitischer Maßnahmen zur Ver-

besserung der Beschäftigungschancen für Ältere (För-

derung der Weiterbildung Älterer, Entgeltsicherung, kei-

ne Beiträge zur Arbeitslosenversicherung bei Einstel-

lung Arbeitsloser über 55 Jahren etc.) ihre Zustimmung 

fand, wurde die Abschaffung der Steuerfreibeträge für 

Abfindungen kritisch angesehen. Der Abgeordnete sag-

te hier angemessene Übergangsregelungen zu. 

 

Photo (im Anhang der E-Mail): 

Die vier Betriebsräte Thorben Gruschka, Jutta Schwarz, 

Klaus-Dieter Schmidt und Angelika Kierstein mit Dr. 

Ernst Dieter Rossmann auf der Fraktionsebene im 

Reichstag. 


